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Die mit Geſchick abgefaßte roſchüre will die pädagogiſchen Kreiſe auf
merkſam machen auf Inhalt Uun Umfang der Schmutzproduktion mit ihrerimmer mehr hervortretenden Propaganda der er Sie beſpri zuerſt
das Aktbilder⸗ und Modellunweſen und nach Beibringungſkandalöſer Vorfälle die Anwendung der reilich ſpärlichen geſetzlichen Mittel
Uund die Arbeit m der Ule ſelbſt „Bezüglit all der Dinge, die das exuelleLeben erühren, ſoll der Lehrer beſonders die ſogenannten eſſeren Elemente
In jeder Klaſſe zur en Aufrichtigkeit erziehen. Selbſtverſtändlich muß die
Warnung des Lehrers vorſichtig gemacht werden, damit ETL nicht auf dieſe Dingeverweiſt, woO kein Schüler emne Ahnung von der xriſtenz derſelben hat 1*
(S 190 Dann beſpri die Loſchüre dieei auf öffentlicher Uhne Hieriſt die Schule eigentlich machtlos, die Eltern nicht elbſt eingreifen. Aber
gerade dieſe ind m Theaterſachen oft merkwürdig „vorurteilslos“. So leſe ich
un der Wiener „Reichspo 46 vom Februar 1909 daß drei Bürgerſchullaſſen mn Wien Unterſuchungen mn dieſer Richtung angeſtellt wurden Dabei
ergab ſich on 153 Schülern hatten NuL nie ein Theater eſucht, die
anderen hatten 639 geſehen; davon Tendenzſtücke Prozent, Ope⸗
retten Prozent, ranzöſiſche Ware Prozent (l), Schundſtücke 22 Prozent (I)
Das Blatt fügt bei: „Dieſe Kinder ind 5 bedauern und die ern
prügeln.“ Der dritte Teil handelt vom Nacktkultus in Schulen; dieſer Paſſus,
der ſich an meine vorjährigen Ausführungen mn dieſer Zeitſchrift anſchließt,
önt Qus in einen ergreifenden Ran die eutſche Lehrerſchaft aller ul
gattungen, m dieſem Kampfe feſtzuſtehen. „Chriſtlicher unn und deutſche Stam
mestugend ind die Hoffnungsſterne, die wir bei allen Erziehern bauen.“

33.) Des Kampfes bedarf E denn S cheinen ſich ewiſſe der Be
egung angenommen 3u haben So eſe ich un einer Stuttgarter Publikation:
77 iſt eine Loge des aufſteigenden Lebens begründet worden, die einen
Zuſammenſchlu von Freunden nackter Ahrhet erſtrebt. Dieſelbe umfaßt drei
Grade Der Er  e Grad der nimmt reife Per  —  önlichkeiten jeden Ge
ſchlechtes auf, die Unſere moraliſchen Grundſätze anerkennen und un die QAt
umzuſetzen ſich bemühen Der weite Grad vertritt ſthetiſche und biologiſcheLebensgrundſätze. Nur Mitglieder des erſten Grades erfahren Näheres über
denſelben Der dritte Grad baſiert auf raſſenhygieniſcher Grundlage. Nur it
glieder des zweiten Grades erfahren Näheres darüber.“ Dinge gebendoch U denken, umſomehr, da au V Berlin die betreffenden Vereinigungen„Nacktlogen“ werden.

Um aber auf unſere Broſchüre zurückzukommen: ſie iſt aAllen Erziehernaufs Beſt mpfehlen, denn iſt noch immer 3u wenig ekannt, Ve
gräßliche efahren unſere Uugend edrohen
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teſe Faſtenvorträge ſind, wie der Verfaſſer Iun der Vorrede bemerkt, für
die gebildete elt berechnet. In enſelben werden ehr aktuelle Themate behandelt.
In geänderter Form paſſen ſie aber auch für das olk Selbſt für das
Land werden dieſe Vorträge dbon en ſein, denn die moderne Aufklärung hatſich auch auf emſelben verbreitet, enn um auch ſtrichweiſe.

UL. 3 eit führen, eine genaue Inhaltsangabe 3 leten Daher
wollen wir die behandelten Themate angeben und Uuns nur bei einem
länger aufhalten. Johannes, der Mann der Gnade Erbſünde uin allſeitiger
Beleuchtung; Johannes, der Mann der Wüſte Selbſtzucht; an


